
Erfolgreiche  Jungmusiker: Trompeter  Johannes  Bromberg  aus  Verl
und Pianistin Leonie Altehülshorst aus Rietberg wurden beim Wettbe­
werb „Jugend musiziert“ Bundessieger. Bild: Daub

Johannes Bromberg und Leonie Altehülshorst bei „Jugend musiziert“

Frisch gekürte Bundessieger
Kreis Gütersloh  (dop).  Ge­

schafft:  Im  Bundeswettbewerb
„Jugend  musiziert“  haben  die
14­jährige  Leonie  Altehülshorst
aus  Rietberg  (Klavier)  und  der
13­jährige  Johannes  Bromberg
aus Verl  (Trompete)  in der Kate­
gorie  „Duo  Klavier  und  Blech­
blasinstrument“  (Altersgruppe
III)  einen  ersten  Platz  errungen.

Sie  begeisterten  die  Jury  mit
der  Konzert­Etüde  opus  49  von
Alexander  Goedicke  sowie  mit
dem Stück „Rufe“ des zeitgenös­
sischen  Komponisten  Jürgen  Ul­
rich. Bereits im vergangenen Jahr
hatten sich die beiden Talente für
die  Königsklasse  des  Wettbe­
werbs „Jugend musiziert“ qualifi­
ziert. Dass sie sich diesmal einen
ersten Platz erspielten,  ist einer­

seits  ihrer  Disziplin  und  ihrem
Können, aber auch der intensiven
Nachwuchsarbeit  der  Kreismu­
sikschule,  der  beide  Schüler  an­
gehören, zu verdanken. Nicht von
ungefähr  sind  Eckhard  Vincke,
der  Johannes  Trompeten­Unter­
richt erteilt, und Bettina Schma­
len­Gand,  Leonies  Klavierlehre­
rin, stolz auf ihre Schüler.

Das zweite Duo aus dem Kreis
Gütersloh,  das  sich  in  den  Vor­
runden  fürs  Finale  in  Lübeck
qualifiziert  hatte  –  On­Yee  Yan
(Klavier,  Bielefeld)  und  Arthur
Harder (Posaune, Harsewinkel) –
sicherte sich  in der Altersgruppe
V  mit  22  Punkten  einen  zweiten
Platz. Insgesamt hatten sich 2365
junge  Musiker  für  den  Bundes­
wettbewerb qualifiziert.

Schon  seit  den  Pfingsttagen

war in Lübeck viel und vor allem
gute Musik zu hören. Denn die öf­
fentlichen Wertungsspiele der Ju­
gendlichen vor den Jurys  fanden
in  mehr  als  20  Institutionen  im
Altstadtbereich  statt.  Hinzu  ka­
men  vier  Preisträgerkonzerte.
Beim gestrigen Abschlusskonzert
konnten die Veranstalter als Eh­
rengast  Bundesfamilienministe­
rin  Kristina  Schröder  begrüßen.

Außer  den  Urkunden,  die  das
Bundesjugendministerium für die
Leistungen  überreicht,  stiften
Privatpersonen,  Stiftungen  und
Unternehmen  zum  Teil  hoch  do­
tierte  Sonderpreise.  Sie  werden
am Ende des Bundeswettbewerbs
im  Rahmen  eines  öffentlichen
Festakts  am  heutigen  Freitag  ab
11 Uhr an herausragende Musiker
überreicht.

Galeriefest

Grabenheinrichs
Finale am 12. Juni

Gütersloh (gl). Es wird seine
letzte  Ausstellung  sein:  Gale­
rist Horst Grabenheinrich geht
in den Ruhestand. Seine Gale­
rie,  die  Kunst­  und  Rahmen­
handlung  sowie  die  Buchbin­
derei werden – wie berichtet –
seine Mitarbeiterinnen Coletta
Siedenhans  und  Johanna  Si­
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